
 
 
 
 

 

 

 

 

  PRESSEMITTEILUNG  

   

 

Quartier am Festungspark: Mehr Mobilität in Koblenz-Niederberg dank neuer 
Carsharing-Station 

 

Koblenz/Frankfurt im September 2022. Um dem Anspruch von der Gestaltung lebendiger 

Räume bei der Entwicklung neuer Stadtquartiere Rechnung zu tragen, sind für den Projekt- 

und Gebietsentwickler BPD (Bouwfonds Immobilienentwicklung) frühzeitig nutzbare und 

zukunftsorientierte Mobilitätsangebote besonders wichtig. Für BPD bedeutet dies: eine 

ganzheitliche Sichtweise und die Verknüpfung von Wohnen, Leben, Arbeiten und 

Mobilität. 

Bei der Entwicklung des Quartiers am Festungspark (ehem. Unterkunftsbereich der 

„Fritsch-Kaserne“) im Stadtteil Niederberg ist die verkehrliche Situation innerhalb des 

Quartiers relevant sowie die verkehrliche Anbindung an den Stadtteil, die Innenstadt von 

Koblenz als auch die weitere Umgebung und die angrenzende Verbandsgemeinde 

Vallendar.  

Um alternative Mobilitätsangebote heute schon vor Ort zu stärken und dem Umfeld zur 

Verfügung zu stellen, wurde daher im August 2022 eine Carsharing-Station im 

Eingangsbereich des neuen Quartiers am Kreisverkehrsplatz „Niederberger Höhe – 

Friesenstraße“ in Betrieb genommen. An der beschilderten Carsharing-Station steht ein 

Elektrofahrzeug (Modell Renault Zoe) zur Verfügung, das nach einmaliger Registrierung 

bei book-n-drive stunden- oder tageweise gemietet werden kann. 

Die für die Entwicklung des Quartiers zuständige Projekt- und Gebietsentwickler BPD  und 

der Carsharing-Anbieter book-n-drive haben hierzu einen entsprechenden Vertrag 

geschlossen und die Station errichtet. Unterstützt wird das Carsharing-Angebot durch die 

Energieversorgung Mittelrhein AG, Koblenz, welche die Ladeinfrastruktur zur Verfügung 

stellt. Außerdem beteiligt ist die Stadt Koblenz, die derzeit ein stadtteilbezogenes 

Mobilitäts- und Verkehrskonzept erstellt und dem Aufbau von Carsharing sehr positiv 

gegenübersteht. 

Mit der neuen Carsharing-Station erhält das bestehende Umfeld bereits heute ein 

attraktives und flexibles Angebot zur Verbesserung einer nachhaltigen 

Mobilität. Weiterhin erhoffen sich die Partner hieraus wichtige Erfahrungen und 

Lerneffekte für den Aufbau und Betrieb des Carsharing-Angebotes für die künftigen 

Nutzer, welche in den kommenden Jahren das neue Quartier beziehen werden. Die 

Planungen gehen davon aus, dass künftig ca. 1.600 – 2.000 Menschen im Quartier am 

Festungspark wohnen und arbeiten werden. Die Erarbeitung von konkreten Maßnahmen 

von Mobilitätsangeboten sowie eine dynamische Anpassung an ein zukünftig verändertes 

Verkehrsverhalten kann somit frühzeitig mitgedacht werden. 



 
 
 
 

„Die Stadt Koblenz begrüßt diese Initiative im Vorgriff auf die Gebietsentwicklung und 

sieht darin ein gutes Signal, dass die kooperative Quartiersentwicklung jetzt auch mit 

einem nachhaltigen und zukunftsfähigen Element erstmals sichtbar an den Start geht“, 

sagt Frank Hastenteufel, Leiter des Amts für Stadtentwicklung und Bauordnung Koblenz. 

 

 

 

Über BPD  

BPD, Bouwfonds Immobilienentwicklung, ist einer der größten Projekt- und 

Gebietsentwickler in Europa. Das Unternehmen ist mit über 20 Niederlassungen in den 

Niederlanden und Deutschland vertreten. Seit Gründung im Jahr 1946 hat BPD den Bau 

von über 375.000 Wohnungen realisiert. Heute leben mehr als eine Million Menschen in 

Wohngebieten, die BPD entwickelt hat. BPD ist Marktführer in den Niederlanden, zählt in 

Deutschland zu den führenden Projektentwicklern und ist ein Unternehmen der Rabobank. 

Weitere Informationen sind unter www.bpd.de abrufbar. 

 

Über book’n‘drive  

Der Mobilitätsanbieter book-n-drive betreibt ein kombiniertes Carsharing Angebot aus 

stationsbasierten und stationsflexiblen (cityFlitzer) Fahrzeugen. Insgesamt umfasst die 

book-n-drive Flotte derzeit 1.000 Fahrzeuge. Durch Quernutzungsabkommen mit anderen 

Anbietern z.B. im Flinkster Netz der Deutschen Bahn haben book-n-drive Kunden Zugriff 

auf derzeit 4.500 Carsharing Fahrzeuge in Deutschland. Seit 2016 baut book-n-drive 

seinen Bestand von Autos mit Elektroantrieb aus und ist seit 2019 mit dem 

Umweltzeichen „Blauer Engel“ zertifiziert. In Koblenz gibt es derzeit rund 20 Fahrzeuge 

an 13 Stationen im Stadtgebiet. 

 

Über Energieversorgung Mittelrhein AG  

Die Energieversorgung Mittelrhein AG (evm) ist das größte kommunale Energie- und 

Dienstleistungsunternehmen aus Rheinland-Pfalz. Sie bietet – als Unternehmensgruppe 

aufgestellt – ein breites Leistungsspektrum für die Lebensqualität in der Region: Die evm 

selber bündelt als Energiedienstleister den Energievertrieb, energienahe Dienstleistungen 

und die Verwaltung. Sie versorgt rund 124.000 Kunden mit Erdgas und 213.000 mit 

Strom. Im Bereich erneuerbare Energien engagiert sich die evm-Gruppe bundesweit über 

die Thüga Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG sowie über weitere regionale 

Beteiligungsgesellschaften. Das Netzgeschäft der evm-Gruppe ist – wie vom Gesetzgeber 

vorgeschrieben – einer eigenständigen Netzgesellschaft übertragen, der Energienetze 

Mittelrhein GmbH & Co. KG. Sie sorgt für einen sicheren und zuverlässigen Betrieb des 

Stromnetzes in 227 Kommunen und des Erdgasnetzes in 255 Kommunen. Die evm ist 

zudem Betriebsführerin zweier Wasserwerke und eines Abwasserwerks. Mit der KEVAG 

Telekom GmbH ist sie im Bereich der Telekommunikation tätig. 
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Zum Projekt 

BPD Immobilienentwicklung GmbH 

Julia Bachi | Marketing & Kommunikation 

Solmsstraße 18  

60486 Frankfurt am Main  

Tel: +49 (0)69 50 95 79 1038 

E-Mail: j.bachi@bpd-de.de 

 

 

Zu BPD       

BPD Immobilienentwicklung GmbH  

Katharina Schüttler | Leiterin Unternehmenskommunikation 

Solmsstraße 18 

60486 Frankfurt am Main    

Tel: +49 (0)69 50 95 79 2975  

E-Mail: k.schuettler@bpd-de.de 
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